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Die Redakteure

des Gelben Heftla

wünschen schöne Feiertage 
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1. Mannschaft

… der SV Merkendorf liegt mit 33 Punkten in der Bezirksliga West auf dem
3. Tabellenplatz. Nach 16 Spielen steht der Tabellenführer Mönchröden bei 36, Lichtenfels 
als Zweiter bei 35 Punkten. Ebing und Oberhaid liegen mit je 1 Punkt Abstand hinter 
uns, das war es dann mit der Spitzengruppe. Die ersten 5 Teams liegen nur 4 Punkte 
auseinander und alle Entscheidungen für die Tabellenspitze machen diese Mannschaften 
unter sich aus. Mitwitz als Tabellensechster liegt mit 22 Punkten bereits 9 Punkte hinter 
dem Tabellenfünften.

Erneut spielte der SV Merkendorf eine herausragende Runde. 10 Siege in 16 Spielen, 
dazu 3 Remis und nur 3 Niederlagen (in Dörfl eins, zuhause gegen Ebing und Lichtenfels) 
stehen zu Buche. Ein sehr guter 3. Platz mit glänzender Perspektive für das Jahr 2016, 
weit weg von Relegations- und Abstiegsplätzen, was will man mehr. 

Einmal stand der SV Merkendorf an der Tabellenspitze, 4 mal auf Rang 2, schlechter 
als Rang 5 stand man nie. 7 Mal spielte die Mannschaft zu null, genau so oft wie 
Lichtenfels, nur Mönchröden war mit 9 Spielen zu Null noch besser. Was bleibt von 
dieser guten Runde am positivsten in Erinnerung nach 16 Spielen? Sicherlich die 
beiden Heimderbysiege gegen Schammelsdorf und Memmelsdorf vor großer Kulisse, 
der spielerisch sehr gute Auswärtssieg in Ebern und natürlich der Heimsieg gegen den 
Tabellenführer aus Mönchröden. 

Auswärts siegten wir in 8 Spielen 6-mal, dazu 1 Remis und nur 1 Niederlage in Dörfl eins 
(0:2). Mit einem Torverhältnis von 15:7 Toren holten wir 19 Punkte. Auswärts holte 
keine Mannschaft mehr Punkte als der SV Merkendorf, nur Oberhaid und Ebing schossen 
auswärts mehr Tore als der SVM,  in der Auswärtstabelle belegen wir den 3. Tabellenplatz.
Zuhause gab es in 8 Spielen 14 Punkte, 4 Siege, 2 Remis und 2 Niederlagen, bei einem 
Torverhältnis von 14:9 Toren. 14 Tore in 8 Heimspielen, kurios, daß nur 4 Mannschaften 
zuhause noch weniger Tore schossen als wir.

Am Samstag/Sonntag den 5./6.März 2016 startet die Bezirksliga wieder, der SV 
Merkendorf muss zum Spitzenspiel zum Tabellenführer noch Mönchröden.

Salberg Roland

Das Spieljahr 2015 ist vorbei …
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1. und 2. Mannschaft

Bezirksliga Oberfranken West 2015/16

 Mannschaft Spiele G U V Torverh. Punkte

1. TSV Mönchröden 16 11 3  2 35: 9 36
2. 1. FC Lichtenfels 16 10 5  1 35: 9 35
3. SV Merkendorf 16 10 3  3 29:16 33

4. SpVgg Ebing 16 10 2  4 34:19 32
5. FC Oberhaid 16 10 1  5 41:25 31
6. FC Mitwitz 16  6 4  6 25:25 22
7. TV Ebern 16  6 2  8 35:29 20
8. FSV Unterleiterbach 16  5 5  6 24:21 20
9. SV Dörfl eins 15  6 2  7 24:28 20

10. TSV Schammelsdorf 16  5 3  8 21:39 18
11. SV Bosporus Coburg 15  4 4  7 21:29 16
12. SV Memmelsdorf II 16  4 3  9 17:29 15
13. SpVgg Stegaurach 16  4 3  9 23:37 15
14. TSV Meeder 16  3 3 10 25:36 12
15. TSV Weißenbrunn 16  2 3 11 14:52  9
16. ASV Hollfeld zurückgezogen  0  0 0  0 0:0   0

A-Klasse Bamberg, Gruppe 2, 2015/16

Mannschaft Spiele G U V Torverh. Punkte

1. SV Merkendorf II 17 14 2  1 64:15 44

2. SV Wernsdorf 17 12 2  3 53:27 38
3. SV Zückshut 16 10 2  4 36:24 32
4. SC Unteroberndorf 17  9 4  4 49:34 31
5. FV 1912 Bamberg 16  9 3  4 44:34 30
6. SG Sportfreunde/ BSC Bamberg 17  8 5  4 34:20 29
7. SV BW Sassendorf 16  6 4  6 30:21 22
8. SC Melkendorf 17  5 7  5 23:28 22
9. SC Neuhaus 17  6 4  7 28:40 22

10. TSG 05 Bamberg 17  5 5  7 30:35 20
11. SG Roßdorf a. F. /  1. FC Strullendorf 17  5 4  8 29:44 19
12. FSV Freienfels-Krögelstein 17  3 4 10 27:47 13
13. SG Stadelhofen 17  2 4 11 13:43 10
14. ASV Stübig 17  2 3 12 16:39  9
15. DJK-SV Geisfeld 15  2 1 12 18:43  7
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1. Mannschaft

Gesamtspiele: 119

Heim-, Auswärtssiege, Remis: 51 – 45 – 23

Heim-, Auswärts-, Gesamtore: Heim 225 – Auswärts 178 – Gesamt 403

Höchster Heimsieg:                           TSV Meeder – TSV Schammelsdorf 7:0

Höchster Auswärtssieg: SV Memmelsdorf II  – FC Oberhaid 1:6

Das torreichste Spiel: FC Mitwitz – TSV Meeder 6:2

Toptorschütze: Kutzelmann (FC Oberhaid) 16 Tore

Verschiedene Torschützen: 12 (SV Memmelsdorf II) 

Hattrick pro Spiel: Ramer (SV Dörfl eins) 2 x

Tore im Durchschnitt pro Spiel: 3,31

Am längsten ungeschlagen: Lichtenfels 15 x (1. 8. bis 14.11 =  35 
Pkt.)

Am längsten ohne Sieg: Meeder und Stegaurach 7x ( je 2 Punkte)

Zuhause am längsten ungeschlagen: 1. FC Lichtenfels 8 x (= 16 Pkt.)

Auswärts am längsten ungeschlagen: 1. FC Lichtenfels 7 x  (= 15 Pkt.)

Zu-Null-Spiele: TSV Mönchröden 9 x

Spiele ohne eigenen Treffer: Memmelsdorf II und Schammelsdorf je 7x 

Höchster SVM-Heimsieg: SV Merkendorf – TSV Schammelsdorf 3:0

Höchste SVM-Heimniederlage: SV Merkendorf – FC Lichtenfels 0:3

Höchster SVM-Auswärtssieg: TSV Meeder – SV Merkendorf 0:5

Höchste SVM-Auswärtsniederlage:  2:0 bei der SpVgg Dörfl eins

SVM ungeschlagen: 6 Spiele (5 Siege, 1 Unentschieden)

SVM ohne Sieg: 3 Spiele (1 Niederlage, 2 Unentschieden)

Meiste Saisonminuten für den SVM

im Einsatz (16 Spiele = 1440 Min.):
Menze, Ultsch, Tobias Weber
 (1440 Min. = 100%) 

Toptorschützen des SVM: Keiling (6 Tore), Saal (5 Tore)

Verschiedene Torschützen des SVM: 10

Zuschauerdurchschnitt pro Spiel: 1. Platz SV Merkendorf (358)

Saisonrekord: 750 (Bosporus Coburg – TSV Mönchröden)

Saisonrekord SVM: 650 gegen den TSV Schammelsdorf 

Gesamtzuschauerzahl: 22 881 (198 Zuschauer pro Spiel)

Statistik der Bezirksliga Ofr. West

zur Winterpause Saison 2015/2016
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Rent a CookRent a Cook

Werner´s PartyserviceWerner´s Partyservice

Werner Tinkl
Zeckendorfer Straße 24
96110 Scheßlitz
Tel.: 09542 / 7248
www.werners-partyservice.com

Rent a Cook / Werner’s Partyservice aus Scheßlitzempfiehlt sich als der kompetente Partner für Ihrepersönlichen Feierlichkeiten. Ich würde michfreuen, Sie und Ihre Gäste mit einem Menu odereinem Buffet nach Ihren Wünschen kulinarisch zuverwöhnen.

Sie suchen einen Partyservice

für Ihre Feier?
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Schülerweihnachtsfeier

Am vergangenen Samstag feierte die Juniorenabteilung vom SV Merkendorf ihre 
traditionelle Weihnachtsfeier. Nach der Begrüßung durch unseren 2. Vorstand Horst Tuttor 
verbrachten die Kids zusammen mit ihren Eltern und Betreuern eine besinnliche Stunde 
mit Liedern, Musikvorträgen und Gedicht im Saal der Brauerei Wagner. Natürlich fehlte 
auch der Nikolaus nicht, auf den der Fußball-Nachwuchs vom SVM schon von Anfang 
an gespannt wartete. Mit Geschenken und kurzen Reimen hatte der Nikolaus genau das 
Richtige im Gepäck für unsere Mannschaften der F1- und F2- Junioren. Und jeder hörte 
genau hin, was der Nikolaus berichtete.

Nachdem alle Geschenke verteilt waren und die Kinder ihre große Freude an den neuen 
Regenjacken, F1- Junioren gesponsert von Malerei Jürgen Globisch, und die F2- Junioren 
über die neuen Fußball–Taschen verließ unser Nikolaus mit einem Schmunzeln im 
Gesicht den Saal. Und er wird sicher nächstes Jahr wieder beim Nachwuchs vom SV 
Merkendorf vorbei schauen! Mit dem Schlusswort vom 1.Vorstand Andreas Weidl und 
dem gemeinsamen Lied „Stille Nacht, heilige Nacht“ endete schließlich der offi zielle 
Teil der Weihnachtsfeier und alle zusammen ließen das Fußballjahr 2015 noch gemütlich 
ausklingen.

Zuletzt muss ich Danke sagen! Besonders an die „Runde der Alten“, die für unseren 
Nachwuchs 300 € gespendet hat! An die Vorstandschaft vom SVM, die immer ein 
offenes Ohr für unsere ganz Kleinen hat. Danke an Kerstin Scherbaum mit Kindern, die 
diese Feier musikalisch umrahmt haben! Danke an die Familie Wagner, die uns immer 
unterstützt! Vielen Dank an die Trainer und Betreuer: Ralf Lade, Axel Herrmann und 
Ingo Röhl, die unzählige Stunden mit unseren Kindern auf dem Fußballplatz verbringen, 
sowie bei Allen, die ich jetzt vergessen habe.

Wir wünschen auf diesem Wege allen Mitgliedern, Freunden und Sponsoren Frohe 
Weihnachten und ein Gesundes Neues Jahr 2015!
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1. Mannschaft

Torjägerliste Bezirksliga Oberfranken West
16 Tore: Kutzelmann (FC Oberhaid)

11 Tore: Dippold (SpVgg Ebing), R. Greiner (TSV Mönchröden)

10 Tore: Müller (TSV Meeder), Ramer (SV Dörfl eins), Seidelmann (FC Oberhaid), 
S. Fischer (TV Ebern), Oppel (1. FC Lichtenfels)

9 Tore: Bozkaya (Bosporus Coburg)

8 Tore: Böhmer (FC Mitwitz), Wernsdorfer (SpVgg Stegaurach)

7 Tore: B. Schmitt (FSV Unterleiterbach), Zollnhofer (1. FC Lichtenfels), 
Skalischus (SpVgg Ebing), Ludewig (TV Ebern), 
Langguth (FC Mitwitz)

6 Tore: KEILING (SV Merkendorf), Dietz (1. FC Lichtenfels),
Späth (TSV Mönchröden), Ammon (TV Ebern)

5 Tore: SAAL (SV Merkendorf), Lessner (TSV Schammelsdorf),
Waltrapp (FC Oberhaid) 
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2. Mannschaft

Botschaften aus der Welt der Amateure

1. Lagebericht

Der Verband hat immer Recht! Wie zu erwarten, fand das Spiel in Stadelhofen 
am Nikolaustag statt. Einige Personen hatten ja damit gerechnet, dass das Wetter 
im Dezember aufm Berch zu einer erneuten Spielabsage führen würde. Aber die 
Kreisspielleitung besteht nun einmal aus kompetenten Leuten und somit wurde natürlich 
gespielt. Sollte der aufmerksame Leser hier an dieser Stelle in der letzten Ausgabe des 
Gelben Heftlas etwas anderes gelesen haben als eine Übereinstimmung mit der Meinung 
des Verbandes, der hat sich wahrscheinlich verlesen… Zum endgültigen Abschluss der 
Runde in 2015 konnte die SG Stadelhofen mit 5:1 geschlagen und der Abstand zum 
Tabellenzweiten wieder auf 6 Punkte erhöht werden. Nun ist endlich Winterpause und 
die Amateure können die spielfreien Wochen zur Erholung nutzen, um dann im März 
den ersten Platz zu verteidigen.

2. Spieglein, Spieglein an der Kabinenwand…

Mehr als die Hälfte aller Spiele sind nun vorbei und neben der Erkenntnis, fußballerisch 
eine gute Figur zu machen, stellte sich mittlerweile heraus, dass nicht nur das Ergebnis 
stimmen muss, sondern auch die Frisur. Beeindruckend, wie bei manchen Amateuren, 
selbst bei Wind und Wetter, nach dem Kopfball, ja selbst nach dem Duschen jedes Haar 
an der gleichen Stelle ist wie vor dem Spiel. Und wer das ein oder andere Spiel der 
Zweiten verfolgt hat, konnte feststellen, dass manche Frisuren etwas komplizierter sind 
als die unseres Vorstandes (aber nur etwas). Diese sind eher vergleichbar mit einem 
männlichem Federvieh oder dem einer Palme nach einem Hurrikan. Wichtig ist deshalb, 
dass in der Kabine mindestens ein Spiegel vorhanden ist. Wenn man diesen nicht gleich 
fi ndet, reicht es in der Regel aus, nach Fabi Hoh Ausschau zu halten. Entweder er sitzt 
direkt neben dem Spiegel oder gegenüber.  Kurz vor dem Spiel wird dann natürlich die 
Frisur gecheckt und man hofft, dass die Halbzeitansprache in der Kabine stattfi ndet, 
damit man den Sitz der Haare überprüfen kann... Jaja, die Amateure sind schon schön.  
Bleibt zu hoffen, dass man vor lauter Schönheit nicht das Fußballspielen vergisst.

3. Hallenturniere

Falls jemand in der fußballfreien Zeit Sehnsucht nach den Amateuren hat, der kann 
gerne die Mannschaft bei den anstehenden Hallenturnieren unterstützen. Gespielt wird 
an Dreikönig 06.01. in Memmelsdorf (Metaxa-Cup des SV Weichendorf). Los geht’s 
um 12:30 Uhr. Ein weiteres Turnier fi ndet am 17.01. in Ebensfeld statt. Leider liegt 
der Turnierplan zum Redaktionsschluss noch nicht vor, somit ist noch nicht bekannt, ab 
wann der Ball rollt.

4. Frohes Fest

Die Amateure wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und ein überragendes Jahr 
2016. Erholt Euch gut und genießt die besinnliche Zeit! Auch wir werden die Zeit zur 
Besinnung nutzen - vielleicht - und uns die ein oder andere Tasse Glühwein genehmigen, 
um genügend Kraft zu sammeln, bis im Februar wieder die Vorbereitung losgeht.
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& wüstenrot
Partner der Württembergischen

wünsche werden wüstenrot

Bausparen Baufinanzierungen Geldanlagen und Investmentfonds

AltersvorsorgeSach- und Personenversicherungen

Rainer Wazanini

Verkaufsleiter

Bauspar- und

Finanzfachmann (BWB)

Wüstenrot-Beratungsstelle
Zollnerstraße 13
96052 Bamberg
Telefon 0951/9370680
Telefax 0951/9370683
rainer.wazanini@wuestenrot.de
Montag und Mittwoch
von 9-13 und 14-17 Uhr

Privat:
Forststraße 14
96135 Stegaurach
Telefon 0951/290992
Mobil 0171/4966833
Telefax 0951/290810
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2. Mannschaft

Torjägerliste A-Klasse Bamberg, Gruppe 2
17 Tore: CHRISTA, A. GLOBISCH (beide SV Merkendorf II)

12 Tore: Wagner (SV Wernsdorf)

11 Tore: Hock (SC Unteroberndorf), Knorz (SG Spfr./ BSC Bamberg), 
Gunzelmann (SG Stadelhofen), Hetz (SV Freienfels-Krögelstein)

10 Tore: M. Panzer (SG Spfr./BSC Bamberg)

9 Tore: Kempf (SV Sassendorf), Sauer (SV Wernsdorf), Fuchs (SC Neuhaus)

Spielerstatistik des SV Merkendorf II

A-Klasse Bamberg, Gruppe 2,  2015/2016

Name Spiele Tore Gelb Gelb/Rot Rot

Bächmann 10 – 1 – –
Blum  4 –  – – –
Christa 17 17 4 – –
Chr. Dussold 15 – 2 – –
Förtsch 15  2 3 – –
Fuchs 15  – – – –
M. Geyer  2 – 1 – –
A. Globisch 17 17 7 – –
S. Globisch  5  1 – – –
Gunzelmann 10  – – – –
A. Herrmann 11  – – – –
Hoh 15  3 1 – –
Leineweber 11  2 4 – –
Link 14  2 1 – –
Richter  1  – – – –
M. Riedel  7  – – – –
Ruhl  2  – – – –
Siewert  9  1 1 – –
Sommer  8  – 1 – –
Steiner  3  – – – –
Ullrich  1  – – – –
Vogel 13  6 2 – 1
Waltrapp 13  8 3 1 –
Wassmann  2  – – – –
M. Weber 13  4 2 – –
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Gymnastikgruppe

In südländischer Atmosphäre haben wir uns diesmal in Scheßlitz zur Weihnachtsfeier 
getroffen. Carmen lobte die gute Trainingsbeteiligung. Wie in unseren Übungsstunden 
hatten wir auch bei unserer Weihnachtsfeier viel Spaß. Die Zeit beim Schundwichteln 
und Schlemmen verfl og im Nu und wir konnten noch Pläne für die gemeinsame 
Winterwanderung mit unserem Andi (bester Betreuer der Damenabteilung) und unseren 
Ausfl ug schmieden.

Gerne würden wir auch noch neue Sportlerinnen bei uns aufnehmen und zu unserem 
ersten Training am Mittwoch, 13.1.16, und dann jeweils um 20 Uhr in der "kleinen" 
Schulturnhalle in Memmelsdorf begrüßen. Durch sehr unterschiedliche kurzweilige 
Trainingsmethoden hält unsere Carmen Kaiser uns bei fetziger Musik top in Form.

Wir wünschen allen Sportlern und Sportlerinnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
2016 ein Jahr voller Gesundheit, Glück und sportlicher Aktivitäten!
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Einladung

„Diese Kunstbanausen“, so heißt das Theaterstück, das der SV Merkendorf zum 
Jahresanfang 2016 für Sie im Saal der Brauerei Wagner spielt. Die lustige und turbulente 
Handlung des 3-Akters verspricht jede Menge Unterhaltung und Kurzweile. Zur Einleitung 
zeigt die Nachwuchsgruppe den Einakter „Die Kuckuckskinder“. Die Vorstellungen 
am Dienstag, 05.01., Freitag, 08.01. und Samstag, 09.01.2016, fi nden jeweils um
19.00 Uhr statt. Am Dienstag, 05.01.2016, wird die Vorstellung für Kinder um 14.00 
Uhr aufgeführt.

Das Bild zeigt die Darsteller (v. l.) Sabine Nickel, Christian Will, Stefanie Will,
Frank Schneider, Sabine Eichhorn, Christoph Zabel, Rebecca Vogt und Andreas Link.

Es fehlt: Norbert Steiner.

Hauptstr. 32
96163 Gundelsheim

0951 / 407 493 04

täglich von 17 - 22 Uhr geöffnet, auch feiertags

am nahkauf
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Gedanken zum Jahreswechsel

Liebe Mitglieder, werte Leserinnen und Leser unserer Vereinszeitung,
ist es nicht atemberaubend, wie schnell die Zeit vergeht? Schon wieder zünden wir am 
Sonntag am Adventskranz die 4. Kerze an. Weihnachtsfest und Jahreswechsel stehen 
vor der Tür! Ein wirklich ereignisreiches Jahr geht zu Ende.

Vieles ist roher geworden in den vergangenen Tagen, auf der Weltbühne der Politik hört 
man wenig Schönes in diesen Tagen. Terrorangst, Ängste beim Thema Flüchtlingsstrom und 
Asyl, auch der Weltklimagipfel, alles nur negative Erwartungen. Die Menschen erwarten 
Antworten zu diesen Fragen, aber wer kann die geben? Diese Frage ist eine, die jeder 
nur für sich beantworten kann, denn jeder geht mit den Fragen unserer Zeit anders um. 
Ich glaube aber, daß die Lösung, wie Ängste abgebaut werden können, da liegt, wo die 
wenigsten dies vermuten. In unserer Vergangenheit liegt auch ein Stück der Zukunft. Wenn 
man die Protokolle der ersten Zeit unseres Vereins liest, kann man unschwer erkennen, 
dass es Aufbruchstimmung und die gemeinsame Idee eines Sportvereins war, die dafür 
sorgte, dass unser Verein heuer 65 Jahre alt geworden ist. Es hat lange gedauert, bis 
sich Erfolge größerer Art eingestellt haben, es dauerte 25 Jahre bis zum ersten Aufstieg. 
Auch danach immer auf und ab, aber immer gab es Leute, die sich bereit erklärt haben 
anzupacken, Verantwortung zu übernehmen, Vereinsführung zu leben. Anfang der 
fünfziger Jahre waren nicht nur Ängste sondern reale Not vorhanden. Von echter Not 
kann in unseren Tagen (noch) keine Rede sein. Was jedoch verloren gegangen ist, ist diese 
Aufbruchstimmung und der Mut, auch mal Ämter zu übernehmen, die für einen Verein 
einfach überlebensnotwendig sind. Dabei läuft es doch! Erste und zweite Mannschaft 
erfolgreich wie nie, Zuschauermagnet SVM, JFG-Jugendbereich sehr erfolgversprechend 
und auch die Kleinsten mit sehenswertem Eifer beim Fußball. Alle anderen Abteilungen 
machen ihre Sache gut. Nennenswerte Schwierigkeiten: Fehlanzeige! Spätestens da 
holt mich die reale Wirklichkeit aus den Träumen. In unseren Tagen scheint es schier 
unmöglich, Mitglieder des Vereins für ehrenamtliche Arbeiten zu begeistern, Ausnahmen 
bestätigen die Regel! Aber auch diese Ausnahmen werden einmal amtsmüde. Und dies 
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Gedanken zum Jahreswechsel

geschieht umso schneller, wenn man erkennen muss, dass anscheinend niemand bereit 
ist für Anpacken und Aufbruchstimmung.

Zu guter Letzt muss jeder einräumen, dass gemeinsame Ideen und Interessen nur dann 
wirklich eine Zukunft haben, wenn sie entsprechend geplant, fi nanziell durchdacht und 
mit Begeisterung erledigt werden.

In diesem Sinn darf ich Euch (Ihnen) Allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes, 
gesundes neues Jahr 2016 wünschen

Euer Andi Weidl

PS: ein riesengroßes DANKE allen ehrenamtlich tätigen Personen, Gönnern und 
Freunden, die sich uneigennützig für unseren SVM einbringen!!!
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Runde der Alten

Besuch der Weihnachtsmärkte in Abensberg 
mit der „Runde der Alten“ des SV Merkendorf
Ein Christkindlsmarkt unter dem Hundertwasserturm ist schon etwas Besonderes!

Es hat schon Tradition bei der Runde der Alten, dass zum Jahresende ein Weihnachtsmarkt 
besucht wird. Dieses Mal ging es nach Abensberg, wo gleich 3 Weihnachtsmärkte auf 
uns warteten. Im vollbesetzten Bus, vom Busunternehmen Kramer, fuhren wir bei bester 
Laune um 11:30 Uhr von Merkendorf in Richtung Abensberg. Auf Hälfte der Strecke 
legten wir wie üblich unsere obligatorische Pause ein, bei der man sich nochmals  
stärken konnte, es gab Knacker, Pfefferbeisser, Brezen von der Bäckerei Garbatz und 
Getränke der Brauerei Wagner, sowie Piccolo als Kreislaufanreger, bevor wir wieder 
unsere Fahrt fortsetzten.

Vom Gillamoos Parkplatz, nach fünfminütigem Fußmarsch zur historischen Altstadt 
gelegen, gings dann schon los zum Niklasmarkt im Schlossgarten, der uns allesamt schon 
sehr begeisterte. Die festlich geschmückten Holzbuden im romantischen Schlossgarten 
und die wunderschöne Dekoration mit Laternen, Kerzen und Feuerkörben vermittelten 
schon eine besinnliche und weihnachtliche Atmosphäre. Weiter schlenderten wir 
über den Stadtplatz, wo festliche Häuser und Stände mit weihnachtlichem Flair zum 
Glühweintrinken einluden. Mittlerweile  war auch die Dämmerung angebrochen  und man 
ist in ein Lichtermeer eingetaucht, das unvergessen bleibt. Beim Kunsthaus Abensberg 
mit seinem „ schiefen Turm“ konnte man sich mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen 
lassen,  denn das Angebot war vielseitig.  Auch der mit vielen tausend Lichtern erhellte 
Turm, der nach Plänen von Friedenreich Hundertwasser errichtet wurde, erscheint  
gerade in der Weihnachtszeit wie aus einem Märchen aus 1001 Nacht.

Der Weihnachtsmarkt unter dem Hundertwasserturm,  hinter der  Brauerei  Kuchlbauer,  
war dann schließlich das Highlight 
der Fahrt, die leider zu schnell zu 
Ende ging. Um 19:00 Uhr traten 
wir die Heimreise an.  Es war 
21:30 Uhr, als  wir wieder in 
Merkendorf  bei der Brauerei 
Wagner ankamen.

Der Ausfl ug zum Weihnachtsmarkt 
nach Abensberg, mit der „Runde 
der Alten“,  war sehr gelungen.

James Hirschlein
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Einladung

Auf geht's zur Glühweinparty am Dienstag,
29. Dezember 2015, ab 17 Uhr im 
Garten der Brauerei Wagner!

Zu kleinen Feuerstellen gibt es roten 
und weißen Glühwein, Kinderpunsch für 
die Kleinen sowie frisch gebackene Waffeln 
und Wiener.

Die Veranstaltung fi ndet nur bei trockenem 

Wetter statt!
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Bergwanderer / 2. Mannschaft

Terminliste A-Klasse Bamberg, Gr. 2, 2015/16

Datum Heim   Gast Erg.

Sa., 01.08.14, 17.00 Uhr SV Merkendorf II – ASV Stübig 8 : 0

Do., 13.08.15, 18.30 Uhr SV Merkendorf II – SG Stadelhofen 1 : 2

Sa., 22.08.15, 17.00 Uhr SV Merkendorf II – Roßdorf/Strullend. II 9 : 0

So., 30.08.15, 15.00 Uhr FV 1912 Bamberg – SV Merkendorf II 0 : 1

Sa., 05.09.15, 16.45 Uhr SV Merkendorf II – SC Melkendorf 4 : 1

So., 13.09.15, 15.00 Uhr Freienfels-Krögelst. – SV Merkendorf II 0 : 2

Sa., 19.09.15, 16.00 Uhr SV Merkendorf II – SV Wernsdorf 3 : 1

Do., 24.09.15, 18.30 Uhr SC Neuhaus – SV Merkendorf II 1 : 4

So., 27.09.15, 15.00 Uhr TSG 05 Bamberg – SV Merkendorf II 3 : 5

So., 04.10.15, 15.00 Uhr SC Unteroberndorf – SV Merkendorf II 0 : 2

So., 11.10.15, 15.00 Uhr DJK-SV Geisfeld – SV Merkendorf II 1 : 2

So., 18.10.15, 15.00 Uhr SV Merkendorf II – SV Zückshut 3 : 1

So., 25.10.15, 15.00 Uhr SV BW Sassendorf – SV Merkendorf II 2 : 2

Sa., 31.10.15, 14.00 Uhr SV Merkendorf II – Spfr./BSC Bamberg 1 : 1

So., 08.11.15, 14.00 Uhr ASV Stübig – SV Merkendorf II 0 : 3

Sa., 14.11.15, 14.00 Uhr SV Merkendorf II – SC Neuhaus 9 : 1

So., 06.12.15, 14.00 Uhr SG Stadelhofen – SV Merkendorf II 1 : 5

Die Statistik der 2. Mannschaft

Sonntag, 6. Dezember, 14 Uhr:

SG Stadelhofen – SV Merkendorf 1:5 (0:1)

SR: Gäbelein (TSV Melkendorf) / Zuschauer: 50 / Tore: 0:1 Förtsch (11.), 
0:2 A. Globisch (52.), 0:3 Christa (70.), 0:4 M. Weber (75./FE), 1:4 J. Linz (80.), 
1:5 A. Globisch (86.)

Bergwandergruppe des SV Merkendorf
 

Am Sonntag, 17. Januar 2016, um 17:00 Uhr treffen wir uns im Vereinszimmer der 
Brauerei Wagner zum Rückblick auf die Bergfahrt 2015 zur Pufl atschhütte. Ein 
Bergfi lm und die schönsten Bilder der letzten Tour werden gezeigt. Anschliessend 
wollen wir uns über unser nächstes Ziel 2016 informieren. Zur Unterhaltung spielt 
wieder der Ludwig auf der Quetsch'n.

Alle Bergfreunde, Gäste und Interessierte sind herzlich wilkommen.
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1. Mannschaft

Verein Spiele gelb gelb-rot rot

1.  1. FC Lichtenfels 16 31 3 1
2. SV Dörfl eins 15 37 2 1
3. TSV Meeder 16 36 2 2
4. TSV Schammelsdorf 16 48 2 0
5. SV Merkendorf 16 43 2 1

6. TSV Weißenbrunn 16 45 3 0
7. SpVgg Ebing 16 40 3 2
8. TV Ebern 16 47 1 2
9. SV Memmelsdorf/ II 16 39 7 1

10. FC Oberhaid 16 46 5 1
11. FC Mitwitz 16 43 3 4
12. TSV Mönchröden 16 46 4 3
13. FSV Unterleiterbach 16 51 4 3
14. SV Bosporus Coburg 15 46 4 4
15. SpVgg Stegaurach 16 61 5 2
16. Hollfeld zurückgez. 0 0 0 0

Fairnesstabellen der Bezirksliga Ofr. West
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Qualitätsbewusst

Kompetent

Preiswert
K&K Gewürzladen Bamberg
Jäckstraße 58
96052 Bamberg
Telefon: 0951 7009251
Telefax: 0951 7009054
info@gewuerzladen-bamberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 7:30 - 17:00 Uhr
Do.: 7:30 - 18:00 Uhr
Sa.: 9:00 - 13:00 Uhr

www.gewuerzhelden.de

Gärtenmöbel, 
Pfl anzkübel, 

Regenwasserfässer

Serkendorfer Straße 4
96231 Bad Staffelstein/ OT Uetzing
Telefon: 09573 / 6410
Telefax: 09573 / 31904
www.buettnerei-weis.de

ßßßeee 4444444444

Fassbüttnerei Weis Fasshandel e. K.
Bier, Wein und Schnapsfässer, 
Barriquefässer, Holzbierkrüge, 

Party Fässer,
Keg ab 10 Liter mit Kunststoff- 
oder Edelstahlummantelung, 
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Einladung
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Geburtstage im Januar

Tuttor Horst 01.01.1961
Bartsch Ben 03.01.2012
Hübner Michael 03.01.1983
Göller Jannik 04.01.2008
Globisch Bernhard 05.01.1987
Schneider Frank 07.01.1984
Kroack Thomas 08.01.1977
Pfi ster Bernd 08.01.1974
Schobert Johannes 08.01.1991
Döppmann Detlef 09.01.1963
Postler Markus 09.01.1974
Schieweck Gerald 10.01.1963
Will Wilhelm 10.01.1952
Bartsch Jennifer 13.01.1987
Uch Hans-Jürgen 14.01.1961
Daiminger Erwin 15.01.1950
Köhler Noah 16.01.2003
Müller Christian 16.01.1986
Richter Michael 16.01.1985
Gonzales Alexander 17.01.1980
Müller Margit 17.01.1959
Pickel Hilde 19.01.1948
Schleicher Jona 19.01.2010
Zahn Werner 19.01.1948
Fleischmann Johannes 20.01.1976
Ther Michael 20.01.1973
Einwich Elisabeth 21.01.1958
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Herzlichen Glückwunsch

Geburtstage im Januar

Fichtner Alexander 21.01.2000
Leineweber Maximilian 21.01.1994
Müller Gerhard jun. 21.01.1957
Zelles Janik 21.01.2000
Manz Karl 22.01.1937
Siewert Andreas 22.01.1993
Riedel Dieter 23.01.1981
Siewert Wilfried 23.01.1957
Amberg Marius 25.01.2003
Beckert Roman 25.01.1972
Blum Stephan 25.01.1983
Britschock Lukas 25.01.1998
Rießland Marco 26.01.1983
Tuttor Oswald 27.01.1939
Beckert Martina 29.01.1974
Globisch Torsten 29.01.1995
Armer Patrick 30.01.2006
Schmitt Helmut 30.01.1940
Beck Holger 31.01.1971
Guth Volker 31.01.1972


